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Liebe Leserin, lieber Leser

Die von allen Seiten verordnete Deregulierung

der Märkte schafft gleichzeitig Chancen und

Risiken, auch für die Wohnbaugenossenschaften.

Ein Blick aufdie Abstimmungsresultate vom

vergangenen Dezember zeigt ein widersprüchliches

Bild. Während in den Kantonen St. Gallen und

Schwyz die Deregulierung der Baugesetze eine

grosse Mehrheit fand, votierten die Stimmberechtigten

der Stadt Zürich ebenso klar für die

Beibehaltung des Wohnschutzgesetzes, das nichts

anderes als eine zusätzliche Regulierung des Bau-

und Wohnungsmarktes festschreibt.

In der Dynamik der gegenwärtigen Umwälzungen

auf dem Bau- und Wohnungsmarkt fällt

manchem Mitglied einer Baugenossenschaft die

Orientierung schwer. Soll der Staat Mit- und

Einsprachemöglichkeiten in Planungsverfahren

zugunsten des Tempos abschaffen, wo doch gerade

wir stolz sind auf die demokratische Tradition

unserer Organisationen? Sollen wir einen

Ausbau des Mietetiinnenschutzes verwerfen, nur

weil wir in der glücklichen Lage sind, bei einem

Not-for-Profit-Unternehmen zu Hause zu sein?

Wollen wir künftig im Zuge der Liberalisierung

billige Totalunternehmer aus dem Ausland

offerieren lassen, um noch günstigere Wohnungen zu

erstellen? An Diskussionsstoff mangelt es dieses

Jahr bestimmt nicht.
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